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Christkönigssonntag 
 

Das heimliche Königskind 

Es war einmal ein König. In seiner Stadt herrschte große Armut.  

Die Menschen in der Stadt waren unzufrieden und sie fürchteten ihren Herrscher. Eines 

Tages ließ der König alle Bewohner am Stadtplatz versammeln, um ihnen etwas Wichtiges 

mitzuteilen. Gespannt und ängstlich richteten die Menschen ihre Blicke auf den König und 

waren neugierig, was er zu sagen hatte. Der König sprach: „Ich habe heimlich ein 

Königskind unter eure Kinder gebracht. Behandelt es gut. Sollte ich erfahren, dass es 

meinem Kind schlecht geht, werde ich den Schuldigen bestrafen!“ 

Dann kehrt der König in sein Schloss zurück. Die Menschen begannen, alle Kinder so zu 

behandeln, als wäre jedes einzelne das Königskind. 

Es vergingen viele Jahre. Die Kinder wurden zu Erwachsenen und bekamen selbst Kinder. 

Der mittlerweile alte König beobachtete mit Freude, wie sich sein Königreich in all den 

Jahren entwickelt hatte. 

Sein Volk war glücklich und zufrieden. Und warum? 

Weil alle Kinder in der Stadt mit viel Liebe großgezogen wurden.  

Niemand wusste, welches Kind das Königskind war, und so wurde jedes in der Stadt so 

behandelt, als wäre es ein Königskind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Das Christkönigsfest wurde 1925 von Papst Pius XI. eingeführt,  

um den finsteren Königen und Führern dieser Welt zu sagen:  

Der einzig wahre König ist Gott, der in Jesus Christus Mensch geworden ist. 

Das Kirchenjahr ist mit diesem Sonntag zu Ende  

und es beginnt das neue Kirchenjahr mit dem Advent. 

 



 

Du bist ein Königskind! 

Der König ist mit Dir! 

Er stärkt Dich. 

Er ist Dein Schutz. 

Er hilft Dir. 

Er gibt Dir Licht und Wärme. 

Er umgibt Dich liebevoll von allen Seiten. 

Er ist mit uns. 

 

 

Achte darauf,  

dass Du in seiner Nähe bleibst. 

Dann wird alles gut. 


